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Stadt Gladbeck Gladbeck, 20.09.2021 

 Vorlage Nr. 21/0300 

Federf. Stadtamt: Wirtschaftsförderung und Liegenschaften 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

 

Wirtschaftsförderungs- und 

Bauausschuss 

 

Stadtbaurat Dr. Kreuzer 
 

Entscheidung 30.09.2021 5 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Gastronomiekonzept 

 
Begründung: 

 

Der innerstädtische Einzelhandel verliert seit Jahren in steigendem Umfang Umsatz an den 

Online-Handel. Diese für den Einzelhandel sehr schwierige Situation wurde massiv ver-

schärft durch die monatelangen Schließungen großer Teile des Einzelhandels während der 

Corona-Pandemie. 

 

Auch die innerstädtische Gastronomie hat unter den Lockdowns erheblich gelitten. Sie 

kämpft noch immer mit den Folgen der Lockdowns, da sich viele Beschäftigte während der 

Schließungsphasen beruflich umorientiert haben und die bestehenden Hygieneregeln es 

noch nicht erlauben, Gastronomie wieder zu den Bedingungen der Vor-Corona-Zeit zu be-

treiben. 

 

Trotzdem kommt der innerstädtischen Gastronomie eine sehr hohe Bedeutung für die Auf-

enthaltsqualität und Anziehungskraft der Innenstadt zu. Sie trägt erheblich zur Belebung 

und Identifikation mit der Stadtmitte bei. 

 

Die Wirtschaftsförderung hat vor diesem Hintergrund ein Gastronomiekonzept in Auftrag 

gegeben, um die aktuelle Situation der Gastronomiebranche zu analysieren und Hand-

lungsempfehlungen zur Förderung der bestehenden gastronomischen Betriebe sowie für 

die Neuansiedlung gastronomischer Angebote in leerstehenden Geschäftsflächen zu be-

kommen. 

 

Das Ergebnis der Analyse wird in der Sitzung vorgestellt. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

Keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:    zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

Bilanzielle Auswirkungen 

 

Aktiva € 

Grundstücke  

Liquide Mittel  

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

Passiva € 

Eigenkapital  
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Beschlussentwurf: 

 

Der Wirtschaftsförderungs- und Bauausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur 

Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 

 
 

              Dr. Kreuzer 

           - Stadtbaurat - 

 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


